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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Pentenried II : SC Maisach 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

TSV Pentenried II gegen SC Maisach 9:5

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf die
Mannschaft des TSV Pentenried II am vergangenen Freitag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft
des SC Maisach. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte
nach ca. 4 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Helmut Papelitzky. Garant für diesen
Heimspielsieg waren Kraisy und Papelitzky, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen
blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Wegel /
Kainz eine Vier-Satz-Niederlage gegen Ertl / Schnell kassierten. Beim 3:1-Sieg von Schmied /
Konakov gegen Bergknapp / Rappenglitz ging nur Satz 1 verloren. Einen knappen Erfolg feierten
Kraisy / Papelitzky beim 7:11, 11:9, 8:11, 11:4, 11:2 gegen Klapproth / Nerger, mit dem sie einen
Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte derweil Dieter Schmied gegen Markus Bergknapp zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg eingetütet war. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Christian Wegel gegen Max
Ertl, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging es beim Spielstand von
3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Mit nur einem Satzverlust
ging im Anschluss Gerhard Kainz gegen Thomas Rappenglitz durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Peter Kraisy gelang es Christian Schnell zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kraisy zu Ende ging. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum Chancen ließ Helmut Papelitzky daraufhin
beim 11:5, 11:6, 13:11 seinem Gegner André Nerger. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dirk
Klapproth war für Georg Konakov am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Pentenried II und des SC Maisach.
Unglücklich war Dieter Schmied in der Partie gegen Max Ertl, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Christian Wegel
gelang es, Markus Bergknapp im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Einen
Zähler für die Gäste musste Gerhard Kainz nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Christian
Schnell in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Auf Messers Schneide
stand am Nachbartisch das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Peter Kraisy und Thomas Rappenglitz, ehe sich der Spieler des TSV
Pentenried II mit 3:2 durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Helmut Papelitzky bezwang
anschließend Dirk Klapproth in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Pentenried II am 13.02.2023 gegen den TTV Puchheim-
Ort möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.02.2023
gegen den FC Puchheim II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Pentenried II

Doppel: Wegel / Kainz 0:1, Schmied / Konakov 1:0, Kraisy / Papelitzky 1:0 
Einzel: D. Schmied 1:1, C. Wegel 1:1, G. Kainz 1:1, P. Kraisy 2:0, H. Papelitzky 2:0, G. Konakov 0:1 

 SC Maisach
Doppel: Bergknapp / Rappenglitz 0:1, Ertl / Schnell 1:0, Klapproth / Nerger 0:1 
Einzel: M. Ertl 2:0, M. Bergknapp 0:2, C. Schnell 1:1, T. Rappenglitz 0:2, D. Klapproth 1:1, A. Nerger
0:1


